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Bitte vor Bedienung sorgfaltig lesen




Das Gerét entspricht den grundlegenden
( € Anforderungen der zutreffenden euro-
paischen Richtlinien.

Die Konformitat wurde nachgewiesen. Die
entsprechenden Unterlagen und das Origi-
nal der Konformitatserklarung sind beim
Hersteller hinterlegt.

Zu dieser Anleitung

Die vorliegende Bedienungsanleitung enthélt wichtige
Informationen zur sicheren und sachgerechten Bedie-
nung des Regelgerates Logamatic 4211.

Buderus Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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1 Einfuhrung

Das Regelgerat Logamatic 4211 ist fiir den modularen

Ausbau konzipiert und kann je nach Art und Umfang der
Anlage mit bis zu zwei zuséatzlichen Funktionsmodulen
ausgestattet werden.

Der modulare Aufbau ermdglicht in voller Bestiickung
den Anschluss von bis zu vier Heizkreisen mit Mischer.

Auf den Modulen befinden sich Bedienelemente flir den
Handbetrieb sowie Betriebsanzeigen.

Das Regelgerat Logamatic 4211 ist mit einer kompletten
sicherheitstechnischen Ausstattung versehen.

Die Grundausstattung des Logamatic 4211 beinhaltet:

® AuBentemperaturabhdngige Regelung eines Heiz-
kessels

® Verwendung von einstufigem, zweistufigem oder
modulierendem Brenner

® Regelung eines direkt nachgeschalteten Heizkreises
ohne Mischer oder Regelung einer Kesselpumpe

® Warmwasser-Temperaturregelung mit thermischer
Desinfektion

® Ansteuerung einer Warmwasser-Zirkulationspumpe
® Bedieneinheit MEC2

Die Bedieneinheit MEC2 ist das zentrale Bedienele-
ment.

Das Bedienkonzept lautet:
,Dricken und Drehen“

Funktionen und Betriebswerte werden im Display ange-
zeigt.

»Die Regelung spricht Ihre Sprache.”

Buderus

Mit den Tasten holen Sie Funktionen in die Anzeige.
Wird eine Taste gedrickt und gedriickt gehalten, kann
mit dem Drehknopf der Wert verandert werden.

Nach Loslassen der Taste ist der neue Wert Gbernom-
men und gespeichert.

Wird innerhalb von ca. 5 Minuten keine Eingabe vorge-
nommen, schaltet das Gerat automatisch in die
Standardanzeige zurick.

Abhéngig davon, welche Funktionsmodule eingesetzt
wurden, enthalt das Regelgerat Logamatic 4211 folgen-
de Funktionen:

® 7-Kanal-Zeitschaltuhr mit Wochenprogramm

® Automatische Zeiteinstellung mit Funkuhr oder nach
Kalender

Automatische Sommer-/Winterumschaltung
Warmwasserbereitung 30 Minuten vor Heizbetrieb
Warmwasser-Vorrangschaltung
Urlaubsprogramm

Party/-Pause-Funktion

Frostschutzfunktion

8 Standardprogramme zur Auswabhl. Sollte kein Pro-
gramm |hren Vorstellungen entsprechen, kénnen Sie
Ihr Wunschprogramm eingeben.

® Pumpennachlauf fir Heizkreispumpe und Speicher-
ladepumpe 3 Minuten je nach Betriebsbedingungen

Kondenswasserschutz
Abgastest
Automatische Adaption der Heizkennlinie

Selbstlernende Ein- und Ausschaltoptimierung

Auswahl zwischen AuBBen- und Raumtemperatur-
regelung

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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2 Zu lhrer Sicherheit

2.1 BestimmungsgemaBe Verwendung

Das Regelgerat Logamatic 4211 dient nur dazu,
Heizungsanlagen in Mehrfamilienhdusern, Wohn-
anlagen und anderen Gebauden zu regeln und zu kon-
trollieren.

2.2 Beachten Sie diese Hinweise

® Betreiben Sie die Regelgerate nur bestimmungs-
geman und in einwandfreiem Zustand.

® Lassen Sie sich von lhrer Heizungsfachfirma aus-
fuhrlich in die Bedienung der Anlage einweisen.

® | esen Sie diese Bedienungsanleitung sorgféltig
durch.

® Sie durfen nur die in dieser Anleitung angegebenen
Betriebswerte eingeben und &ndern. Andere Ein-
gaben veréndern die Steuerprogramme der
Heizungsanlage und kdénnen zu Fehlfunktionen der
Anlage fuhren.

® Lassen Sie Wartung, Reparatur und Stérungsdiag-
nosen nur durch autorisierte Fachkréafte ausfiihren.

LEBENSGEFAHR
durch elektrischen Strom.
WARNUNG! o (ffnen Sie niemals das Regelgerit.

® In einem Gefahrenfall schalten Sie den
Heizungsnotschalter vor dem Aufstell-
raum aus, oder trennen Sie die
Heizungsanlage Uber die Haus-
sicherung vom Stromnetz.

® Lassen Sie Stérungen an der Heizungs-
anlage sofort durch lhre Heizungs-
fachfirma beheben.

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!

VERBRUHUNGSGEFAHR
Bei der thermischen Desinfektion wird
WARNUNG! werkseitig das gesamte Warmwasser-

system auf 70 °C erhitzt (Einschaltzeit:
Dienstagnacht 1:00 Uhr).

® Die werkseitige Einschaltzeit kann lhre
Heizungsfachfirma bei Bedarf (Schicht-
arbeit) auf einen anderen Zeitpunkt ver-
schieben.

® Wenn der Warmwasserkreislauf lhrer
Heizungsanlage keinen thermostatisch
geregelten Mischer hat, dirfen Sie in
dieser Zeit Warmwasser nicht unge-
mischt aufdrehen.

® Da ab ca. 60 °C Verbriihungsgefahr be-
steht, fragen Sie Ihre Heizungsfachfir-
ma nach den eingestellten
Warmwassertemperaturen.

ANLAGENSCHADEN
A durch Frost.
voRsicHT! Die Heizungsanlage kann bei Frost ein-

frieren, wenn sie nicht in Betrieb ist, z. B.
durch eine Stoérabschaltung.

® | assen Sie die Heizungsanlage standig
eingeschaltet.

® Benachrichtigen Sie bei einer Stérung
Ihre Heizungsfachfirma.

2.3 Regelgerat reinigen

® Reinigen Sie das Regelgerat nur mit einem feuchten
Tuch.

2.4 Entsorgung

® Entsorgen Sie die Verpackung des Regelgerates
umweltgerecht.

® Die Lithiumbatterie auf dem Modul CM431 darf nur
von lhrer Heizungsfachfirma ausgetauscht werden.

Buderus
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3

Tipps zum energiesparenden Heizen

Die Buderus Regelungstechnik garantiert Ihnen optima-
len Komfort mit vielen technischen Mdglichkeiten bei mi-
nimalem Energieverbrauch und einfacher Bedienung.

Wenn Sie die folgenden Hinweise beachten, sparen Sie
Energie und damit Geld und schonen die Umwelt.

Lassen Sie sich bei der Erstinbetriebnahme ausfihr-
lich durch den Heizungsfachmann einweisen. Ist |h-
nen etwas unklar, so fragen Sie nach.

Lesen Sie die Bedienungsanleitung |hrer Heizungs-
anlage genau durch.

Lassen Sie lhre Heizungsanlage an die Gegebenhei-
ten lhres Hauses anpassen.

® Lassen Sie Ihre Heizungsanlage regelmafig warten.

® Liften Sie in der kalten Jahreszeit nur kurz und kréf-

tig. Dadurch vermeiden Sie ein Auskuhlen der R&u-
me.

Uberpriifen Sie die Einstellungen der Thermostat-
ventile in den einzelnen Raumen.

Stellen Sie die Wohnraum- und Warmwassertempe-
ratur nicht hdher ein als erforderlich.

Buderus
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Entsprechen die voreingestellten Schaltzeiten (Tag- und
Nachtbetrieb) der Wohnraumheizung und der Warm-
wasserbereitung Ihren Lebensgewohnheiten?

Korrigieren Sie das Standardprogramm nach lhren
Winschen.

Nutzen Sie die Einstellméglichkeiten der Sommer-/
Winterumschaltung fur die Ubergangszeit.

Vermeiden Sie haufigen Wechsel der Temperatur-
einstellung fir Wohnraum- und Warmwasserberei-
tung.

Alle Temperaturkorrekturen wirken sich erst nach ei-
niger Zeit aus. Korrigieren Sie Ihre Einstellungen erst
am darauf folgenden Tag, wenn die Anderungen
nicht das gewunschte Resultat erzielt haben.

Angenehmes Raumklima hangt nicht nur von der
Raumtemperatur ab, sondern auch von der Luft-
feuchtigkeit. Je trockener die Luft ist, desto kihler
wirkt der Raum. Mit Zimmerpflanzen kénnen Sie die
Luftfeuchtigkeit verbessern.

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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4 Bedienelemente
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Modul: FM442 ZM422 MEC2 FM442
(Beispiel) (CM431)
Heizkreis 1 Brenner Bedieneinheit Heizkreis 3
Heizkreis 2 Heizkreis 0 MEC?2 Heizkreis 4
Kessel/
Warmwasser/

Zirkulationspumpe

Abb. 2 Modulbestlickung

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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5 Module und ihre Funktionen

Hier sind alle Module aufgefiihrt, mit denen das Regel- Auf den folgenden Seiten finden Sie Informationen zu
gerét Logamatic 4211 ausgestattet ist bzw. ausgestattet den am h&ufigsten verwendeten Modulen.
werden kann.

Logamatic
4211
MEC2 Bedieneinheit o
Controllermodul CM431 o
Zentralmodul ZM422 0
Brennersteuerung, 1 Heizkreis + 1 Warmwasserkreis
Funktionsmodul FM441 X
1 Heizkreis + 1 Warmwasserkreis
Funktionsmodul FM442 X
2 Heizkreise
Modul Funktionsmodul FM443
Solarkreis A
Funktionsmodul FM444 X
Alternativer Warmeerzeuger
Funktionsmodul FM445 X
LAP/LSP (Ladesystem)
Funktionsmodul FM446 X
Schnittstelle EIB
Funktionsmodul FM448
Sammelstérmeldung X
Zusatzmodul ZM426 X
Zusatz-STB
Tab. 1 Module und ihre Funktionen
O = Grundausstattung
X = Zusatzausstattung
— = Kombination/Einbau nicht méglich
ANWENDERHINWEIS
Die MenUs, die im Display der Bedienein-
heit MEC2 angezeigt werden, hdngen da-
von ab, welche Module eingesteckt sind
und welche Einstellungen vorgenommen
wurden.
Buderus Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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Brenner-/Heizkreis- und
Warmwassermodul ZM422

Das Modul ZM422 gehért zur Grundausstattung des Re-
gelgerates Logamatic 4211.

Die Handschalter auf dem Modul haben nur Service-
und Wartungsfunktionen.

Befinden sich die Handschalter nicht in Automatikstel-
lung, erfolgt im MEC2 eine entsprechende Meldung und
die Anzeige fur Stérung leuchtet.

Benutzen Sie die Handschalter nicht zum Abschalten
der Anlage bei voriibergehender Abwesenheit. Die Re-
gelfunktionen laufen wéhrend des Handbetriebs weiter.

Brennerfunktion

Taste ,,Abgastest” | & flir Abgastest
Taste ,Abgastest” einige Sekunden driicken.

Die Heizungsregelung arbeitet fur 30 Minuten mit einer
erhdhten Vorlauftemperatur. Wahrend des Abgastests
blinken abwechselnd die Anzeigen fur Stérung und
fur Sommerbetrieb.

Wollen Sie den Abgastest abbrechen, drliicken Sie er-

neut die Taste ,Abgastest".
AUT

. ¥— I —o
Handschalter fiir Brenner = O .,
I+

Der Handschalter sollte immer in Stellung AUT stehen.
Die Stellungen 0, Hand und max I + Il sind Spezialein-
stellungen, die nur vom Fachpersonal vorgenommen
werden sollten.

Der Brenner kann mit dem Handschalter direkt ange-
steuert werden.

w: Bei ein- und zweistufigen Brennern wird nur
die erste Stufe als Grundlast freigegeben.
Die zweite Stufe ist spannungslos. Das Zu-
rickfahren des Brennerstellmotors ist nicht
maoglich. Bei modulierenden Brennern kann
die Brennerleistung mit der Taste 4 stufen-
los erhéht und mit der Taste W stufenlos ab-
gesenkt werden.

AUT: Der Brenner arbeitet im Automatik-Betrieb.

0: Der Brenner ist ausgeschaltet. Ausnahme,
wenn der Brenner-Notbetriebsschalter in
Stellung @ gestellt ist.

max I+ll: Der Brenner wird stdndig mit maximaler Leis-
tung betrieben.

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!

Abb. 3 ZMA422

Anzeige Allgemeine Stérung,
z. B. bauseitige Fehler,

Fihlerfehler, externe Stérungen,
Verdrahtungsfehler, interne
Modulfehler, Handbetrieb.

Die Fehlermeldungen erscheinen

als Klartext in der Bedieneinheit MEC2.

Kontrolllampen fiir Brennerfunktionen

Anzeige é Brennerstérung

Anzeige &> Brenner in Betrieb

Anzeige A Anzeige Modulationsleistung wird erhéht

Anzeige v Modulationsleistung wird gesenkt

Kontrolllampen fiir Heizkreis 0 und Warmwasserfunktionen

Anzeige Heizkreis 0 im Sommerbetrieb

Anzeige @ Heizkreis 0 bzw. Kesselpumpe in Betrieb

Anzeige @ L Speicherladepumpe in Betrieb

Anzeige @ Z Zirkulationspumpe in Betrieb
Buderus

Bedienungsanleitung Regelgerat Logamatic 4211 « Ausgabe 01/2006 9



Heizkreis- und Warmwasserfunktion

AUT
—~ | ¥

Der Handschalter sollte immer in Stellung AUT stehen.
Die Stellungen 0 und Hand sind Spezialeinstellungen,
die nur vom Fachpersonal vorgenommen werden soll-

. R 0
Handschalter Heizkreis und Warmwasser

ten.

w: Heizkreis 0 bzw. Kesselpumpe und Spei-
cherladepumpe werden eingeschaltet.

AUT: Heizkreis 0 bzw. Kesselkreis und Warmwas-
serkreis arbeiten im Automatik-Betrieb.

0: Nur Heizkreis bzw. Kesselpumpe, Speicher-
ladepumpe und Zirkulationspumpe sind aus-
geschaltet.

Die Regelfunktionen laufen weiter.

Die augenblicklichen Funktionen werden durch Kontroll-
lampen angezeigt.

Buderus Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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Heizkreismodul FM442

Das Funktionsmodul FM442 steuert zwei voneinander
unabhéangige Heizkreise mit Mischer an.

Es kann bis zu viermal je Regelgerat aufgesteckt wer-
den.

Die Handschalter auf dem Modul haben nur Service-
und Wartungsfunktion. AUT

0— |
Befindet sich der Handschalter j@/_w nicht in Auto-
matikstellung, erfolgt im MEC2 eine&ntsprechende Mel-
dung und die Anzeige Stérung leuchtet.

Benutzen Sie die Handschalter nicht zum Abschalten
der Anlage bei voriibergehender Abwesenheit. Die Re-
gelfunktionen laufen wéhrend des Handbetriebs weiter

Heizkreisfunktion 1 + 2

AUT
Handschalter fiir Heizkreis Oﬂ©/_w
w: Die Heizkreispumpe wird eingeschaltet. Das
Heizkreisstellglied kann per Hand bedient
werden.
AUT: Der Heizkreis arbeitet im Automatik-Betrieb.
0: Nur die Heizkreispumpe ist ausgeschaltet.

Die Regelfunktionen laufen weiter.

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!

Abb. 4 FM442

Anzeige Allgemeine Stérung
z. B. bauseitige Fehler, Fuhlerfehler,
externe Stérungen,
Verdrahtungsfehler, interne
Modulfehler, Handbetrieb.
Die Fehlermeldungen erscheinen
als Klartext in der
Bedieneinheit MEC2.
Kontrolllampen fiir Heizkreisfunktionen

Anzeige Heizkreis im Sommerbetrieb
Anzeige @ Heizkreispumpe in Betrieb
Anzeige A Mischer &ffnet

Anzeige v Mischer schlief3t

Buderus
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6

Bedieneinheit MEC2

Drehknopf

sténdig Heizbetrieb

\

automatischer Heizbetrieb
nach Schaltuhr

\

stédndig abgesenkter

Heizbetrieb T

Wochentage eingeben — |
Urlaubstage eingeben — |

Standardanzeige wahlen |

1

— |

— ]

Bedieneinheit

T ——— 1

b 1l N
450
HussertenFer st
lae

.

.
.

1.

) (Prog) (1)

.

—

—~.7) (C@m

—=a) W\

oo

7

_—T

||__— Funkuhrsignal

|| __—Display

[|__— Anzeige fur eingestellte

Soll-Raumtemperatur

|_— Warmwassertemperatur
eingeben/Nachladung

| __—— Uhrzeit stellen

| Temperaturwerte andern

|——Sommer-/Winter-

.

Umschaltung
zurlick zur Standard-
anzeige

Programm auswahlen

Heizkreise/Warmwasserkreis auswahlen

Abb. 5 Bedieneinheit MEC2
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Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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7 Kurzbedienungsanleitung

Inbetriebnahme

® Uberpriifen Sie, ob die Handschalter auf dem Regel-

geréat und auf den eingesetzten Modulen auf AUT
stehen.

® Betriebsschalter des Regelgerats auf |I| stellen.

Die Bedieneinheit MEC2 wird initialisiert. Es findet ein
Datenabgleich zwischen dem Regelgerat und dem
MEC?2 statt. Einige Zeit spéater zeigt das Display der
Bedieneinheit MEC2 die vom Werk voreingestellte
Standardanzeige an.

AuBerbetriebnahme

® Betriebsschalter auf @ stellen.

® |m Gefahrenfall Heizungsnotschalter vor dem Hei-
zungsraum ausschalten.

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!

Raumtemperatur einstellen fur alle
dem MEC2 zugeordneten Heizkreise

ANWENDERHINWEIS
— Heizkreise mit der Bedieneinheit MEC2

werden als ,MEC-Heizkreise" ausge-
wahlt.

— Heizkreise ohne die Bedieneinheit
MEC2 werden als ,Heizkreis und Heiz-
kreisnummer” oder ,Heizkreisname"
und Heizkreisnummer* ausgewahlt.

Tag-Raumtemperatur einstellen

Bei geschlossener Abdeckklappe Taste
driicken und loslassen.

Drehknopf drehen, bis die gewlinschte Tag-Raum-
temperatur angezeigt wird.

Taste driicken.

Nacht-Raumtemperatur einstellen

Bei geschlossener Abdeckklappe Taste
driicken und loslassen.

Drehknopf drehen, bis die gewiinschte Nacht-Raum-
temperatur angezeigt wird.

Taste driicken.

Buderus
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Raumtemperatur einstellen fur Warmwassertemperatur einstellen

Heizkreise ohne eigene ® Taste dricken und gedrickt halten.

Fernbedlenung ® Drehknopf drehen, bis die gewlinschte Warm-
— Heizkreise sind nicht dem MEC2 zugeordnet wasser-Temperatur angezeigt wird.

® Taste loslassen.

Tag-Raumtemperatur einstellen
® Taste driicken und gedrickt halten.

® Drehknopf drehen, bis der gewiinschte Heizkreis an-
gezeigt wird.

® Taste loslassen.
® Taste driicken und gedrickt halten.

® Drehknopf drehen, bis die gewlinschte Tag-Raum-
temperatur angezeigt wird.

® Taste [ ) loslassen.

® Taste drticken.

Nacht-Raumtemperatur einstellen
® Taste driicken und gedrickt halten.

® Drehknopf drehen, bis der gewiinschte Heizkreis an-
gezeigt wird.

® Taste loslassen.
® Taste driicken und gedrickt halten.

® Drehknopf drehen, bis die gewinschte Nacht-Raum-
temperatur angezeigt wird.

° Taste loslassen.

® Taste drticken.

Raumtemperatur einstellen fir
Heizkreise, die mit anderen
Fernbedienungen ausgestattet sind

® Siehe gesonderte Bedienungsanleitungen der Fern-
bedienungen.

Buderus Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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Sommer-/Winterumschaltung
einstellen

Vor Aufruf der Sommer-/Winterumschaltung muss der
gewinschte Heizkreis ausgewéhlt werden. Dabei kann
entweder ein einzelner Heizkreis oder es kdnnen alle
dem MEC2 zugeordneten Heizkreise ausgewéhlt wer-
den.

® Taste driicken und gedrickt halten.

® Drehknopf drehen, bis der gewiinschte Heizkreis an-
gezeigt wird.

® Taste loslassen.

® Taste @ driicken und gedrckt halten.

® Drehknopf drehen, bis die AuBentemperatur ange-
zeigt wird, unterhalb der geheizt werden soll.

® Taste (1) loslassen.

Betriebszustiande andern

Bei geschlossener Abdeckklappe werden die Betriebs-
zusténde der Heizkreise gedndert, die dem MEC2 zuge-
ordnet wurden.

® Taste bei geschlossener Abdeckklappe
driicken und loslassen.

Die Anlage heizt stédndig auf die voreingestellte Tag-
Raumtemperatur.

® Taste bei geschlossener Abdeckklappe
driicken und loslassen.

Die Anlage lauft stdndig im abgesenkten Heizbetrieb.

® Taste bei geschlossener Abdeckklappe
driicken und loslassen.

Die Anlage arbeitet nach dem voreingestellten Schalt-
programm im Automatik-Betrieb.

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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8 Raumtemperatur einstellen

far alle dem MEC2 zugeordneten
Heizkreise

Bei der Installation wurde von der Fachfirma festgelegt,
welche Heizkreise von der Bedieneinheit MEC2 gere-
gelt werden sollen. Diese Heizkreise werden ,MEC-
Heizkreise" genannt. Die Raumtemperatur fur ,MEC-
Heizkreise" wird mit dem Drehknopf eingestellt.

ANWENDERHINWEIS
Die Temperaturédnderung betrifft gleichzei-

tig alle Heizkreise, die der Bedieneinheit
MEC2 zugeordnet sind.

Wenn Sie einen einzelnen Heizkreis ausgewéhlt haben r N\
und dann die Raumtemperatur mit der Taste @ ein- a4
stellen wollen, erscheint die Fehlermeldung ,Einstellung e
nicht moéglich MEC-Heizkreise auswahlen®.

1
Werkseinstellung: MED -Heiz

Tag-Raumtemperatur: 21°C .

= rm s 1 e
Nacht-Raumtemperatur: 17 °C AL

® Drehen Sie bei geschlossener Abdeckklappe den
Drehknopf ohne Driicken einer zusétzlichen Taste
auf die gewilinschte Raumtemperatur.

Sie kdnnen die Raumtemperatur in Gradschritten im Be-
reich zwischen 11 °C und 30 °C einstellen. Die Solltem-
peratur wird durch eine LED am Drehknopf angezeigt.
Bei Temperaturen unter 15 °C oder Uber 25 °C leuchtet
zusétzlich die - LED oder + LED auf.

Buderus Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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Tag-Raumtemperatur einstellen

Wollen Sie die Tag-Raumtemperatur &ndern wéhrend
Ihre Heizungsanlage im Nachtbetrieb arbeitet, miissen
Sie vorher in den Tagbetrieb wechseln.

® Taste driicken und gedriickt halten. r

® Drehknopf auf die gewlinschte Tag-Raumtemperatur
drehen.

® Taste loslassen.

® Damit die Anlage im Automatik-Betrieb arbeitet:
® Taste driicken.

o Y R 1
==L 1] I " [ §

standia Tag

o """
ad T har

[ -

e

Nacht-Raumtemperatur einstellen

Wenn Sie die Nacht-Raumtemperatur &ndern wollen,
wahrend lhre Heizungsanlage im Tagbetrieb arbeitet,
mussen Sie vorher in den Nachtbetrieb wechseln. Die
Nacht-Temperatur hangt von der ,,Absenkart” ab, die auf
der Serviceebene eingestellt wurde.

Bei der Absenkart ,Raumhalt” wird erst bei Unterschrei-
ten der Nacht-Raumtemperaturgrenze auf die einge-
stellte Nacht-Raumtemperatur geheizt. Die Absenkart
sRaumhalt® ist ohne Fernbedienung nicht mdglich.

Bei der Absenkart ,Aussenhalt” wird bei Unterschreiten
der eingestellten AuBenhalttemperatur auf die Nacht-

Raumtemperatur geheizt. Bei der Absenkart ,Abschalt”
kann keine Nacht-Raumtemperatur eingestellt werden.

Bei Absenkart ,Reduziert” wird standig auf die einge-
stellte Nacht-Raumtemperatur geheizt. Die Heizkreis-
pumpe bleibt bis zum Unterschreiten der eingestellten
Nacht-Raumtemperatur oder AuBBenhalttemperatur aus-
geschaltet.

® Taste driicken und gedrickt halten. r

® Drehknopf auf die gewiinschte Nacht-Raumtempe-
ratur drehen.

® Taste loslassen.

® Damit die Anlage im Automatik-Betrieb arbeitet:
® Taste driicken.

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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Raumtemperatur einstellen fur
Heizkreise ohne Fernbedienung

Bei allen Heizkreisen, denen bei der Installation keine r \
Fernbedienung zugeordnet wurde, wird die Raumtem- T
peratur folgendermaBen eingestellt: 2 lIkrelzaldzbianl

® Abdeckklappe 6ffnen.
® Taste driicken und gedriickt halten. Heirzkrais 2

® Drehknopf drehen, bis der gewiinschte Heizkreis an-
gezeigt wird.

® Taste loslassen.

Tag-Raumtemperatur einstellen
® Taste driicken und gedrickt halten. r a

® Drehknopf drehen, bis die gewiinschte Tag-Raum-
temperatur angezeigt wird.

° Taste loslassen.

Der Wert ist gespeichert.

ANWENDERHINWEIS stanciia Tag
Fir ,konstant“-geregelte Heizkreise, z. B. . J

Luftungsanlagen, Schwimmbaderwéar-
mungen ist eine Raumtemperatureinstel-
lung nicht méglich.

I

-
N

m eingeste]

A

2
Py
L)
]

Nacht-Raumtemperatur einstellen

Wenn Sie die Nacht-Raumtemperatur &ndern wollen,
wahrend lhre Heizungsanlage im Tagbetrieb arbeitet,
missen Sie vorher in den Nachtbetrieb wechseln. Die
Nacht-Raumtemperatur hédngt von der ,Absenkart” ab,
die auf der Serviceebene eingestellt wurde.

Bei der Absenkart ,Raumhalt” wird erst bei Unterschrei-
ten der Nacht-Raumtemperaturgrenze auf die einge-
stellte Nacht-Raumtemperatur geheizt. Die Absenkart
»-Raumbhalt” ist ohne Fernbedienung nicht méglich.

Bei der Absenkart ,Aussenhalt“ wird bei Unterschreiten
der eingestellten AuBBenhalttemperatur auf die Nacht-
Raumtemperatur geheizt.

Bei der Absenkart ,Abschalt” kann keine Nacht-Raum-
temperatur eingestellt werden. Bei Absenkart ,,Redu-
ziert” wird standig auf die eingestellte Nacht-
Raumtemperatur geheizt.

Buderus Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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Die Heizkreispumpe bleibt bis zum Unterschreiten der
eingestellten Nacht-Raumtemperatur oder AuB3enhalt-
temperatur ausgeschaltet.

® Taste driicken und gedrckt halten. r w

® Drehknopf drehen, bis die gewlinschte Nacht-Raum- faim eingeste]
temperatur angezeigt wird. -

4
® Taste loslassen. *

Der Wert ist gespeichert.

1

Freeest
Fa

_'-_j

. . =tawdig Machkt
Raumtemperatur einstellen fur

Heizkreise mit anderen
Fernbedienungen

Bei allen Heizkreisen, denen bei der Installation eine r a
Fernbedienung ohne Display zugeordnet wurde, muss e m
die Raumtemperatur mit dieser Fernbedienung einge- Lirislel LAAr
stellt werden. }

Wenn Sie versuchen, die Raumtemperatur Uiber die T .
Taste @ einzustellen, erscheint nebenstehende
Fehlermeldung.

ot
1]
o
F.
=
wl

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten! Buderus
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9 Warmwasser-Regelung

Das Regelgerét ist ab Werk so eingestellt, dass die
Warmwasserbereitung 30 Minuten vor dem Einschalt-
punkt der Heizkreise beginnt.

Die Warmwasser-Regelung lasst sich heizkreisabhan-
gig oder Uber ein eigenes Zeitprogramm (,Warmwasser-
Programm?®) einstellen.

Wenn sich alle Heizkreise im abgesenkten Heizbetrieb
oder im Urlaubsbetrieb befinden, wird im Warmwasser-
Automatik-Betrieb kein Warmwasser bereitet.

Warmwassertemperatur einstellen r )

® Taste driicken und gedriickt halten. warmbasser

Fraes

1}

[
1

b

® Drehknopf drehen, bis die gewiinschte Warmwas- el 1t ek

sertemperatur angezeigt wird.

° Taste loslassen.

Die Warmwassertemperatur ist gespeichert.

Warmwasser nachheizen s w

Wenn die Kontrolllampe in der Taste leuchtet, ist die
Warmwassertemperatur unter die eingestellte Tempera-

) e s S HEo
tur gesunken und kann bei Bedarf nachgeladen werden. i
® Taste driicken.
Die griine LED in der Taste blinkt so lange, bis der Machladurg
Warmwasserspeicher nachgeladen ist. Wahrend der
Nachladung lauft die Zirkulationspumpe im Dauerbe- ~ /
trieb.
Zirkulationspumpe starten ( )
for Y I O R
Hat das Warmwasser noch die Solltemperatur, wird IRl allurn
durch den Tastendruck nur die Zirkulationspum-
pe gestartet.
| o 1 = L
rLnFE LE L
S Mirdter
. J
Wenn Sie die Funktion irrtimlich gestartet haben, dri- r \

cken Sie die Taste ein zweites Mal.

Die Nachladung wird abgebrochen.

Machladurng

abgsbrochen

Buderus Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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Dauerbetrieb einstellen

® Abdeckklappe 6ffnen, Taste driicken und ge-
drickt halten.

® Drehknopf drehen, bis ,Warmwasser” angezeigt
wird.

® Taste loslassen.
® Taste driicken.

Die Warmwasserbereitung findet jetzt rund um die
Uhr statt.

Nach drei Sekunden erscheint wieder die Standard-
anzeige.

Warmwasserbereitung ausschalten

® Abdeckklappe 6ffnen, Taste driicken und ge-
drickt halten.

® Drehknopf drehen, bis ,Warmwasser” angezeigt
wird.

® Taste loslassen.
® Taste dricken.

Die Warmwasserbereitung ist ausgeschaltet. Nach
drei Sekunden erscheint wieder die Standard-
anzeige.

Automatik-Betrieb einstellen

® Abdeckklappe 6ffnen, Taste driicken und ge-
drickt halten.

® Drehknopf drehen, bis ,Warmwasser” angezeigt
wird.

® Taste loslassen.

® Taste driicken.
Die Warmwasserbereitung befindet sich im Automa-
tik-Betrieb. Nach drei Sekunden erscheint wieder die
Standardanzeige.

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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10 Zirkulationspumpen-Regelung

Das Regelgerét ist ab Werk so eingestellt, dass die Zir-
kulationspumpe 30 Minuten vor dem Einschaltpunkt der
Heizkreise zu laufen beginnt. Die Zirkulationspumpen-
Regelung l&sst sich heizkreisabh&ngig oder ber ein ei-
genes Zeitprogramm einstellen. Wenn sich alle Heiz-
kreise im abgesenkten Heizbetrieb oder im
Urlaubsbetrieb befinden, ist die Zirkulationspumpe aus-
geschaltet.

Dauer-Intervallbetrieb einstellen

® Abdeckklappe 6ffnen, Taste driicken und ge- a R
drickt halten. i

® Drehknopf drehen, bis ,Zirkulation“ angezeigt wird.

° Tasteloslassen. — e .
S LPRLL ST 10N
® Taste [ ) driicken.

Die Zirkulationspumpe lauft jetzt im Dauer-Intervall-
betrieb.

Die Werkseinstellung ist 2 mal an pro Stunde far ~ o
3 Minuten. Die Intervalle pro Stunde kénnen auf der p \
Serviceebene durch Ihre Fachfirma verandert wer-
den. Zirkulation
Nach drei Sekunden erscheint wieder die Standard-
anzeige.
| Yy Oy (L
LSS DS 12D
" J
Zirkulationspumpe ausschalten
® Abdeckklappe 6ffnen, Taste driicken und ge- r N\

driickt halten. —_ e
) ] ] ) . SlFELat. 100
® Drehknopf drehen, bis ,Zirkulation“ angezeigt wird.

® Taste loslassen.
® Taste dricken.

Die Zirkulationspumpe ist ausgeschaltet. =1

= L
Nach drei Sekunden erscheint wieder die Standard-
anzeige. ! J
Buderus Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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Automatik-Betrieb einstellen

® Abdeckklappe 6ffnen, Taste driicken und ge-
drickt halten.

® Drehknopf drehen, bis ,Zirkulation“ angezeigt wird.

® Taste loslassen.

® Taste driicken.
Die Zirkulationspumpe befindet sich im Automatik-
Betrieb.
Nach drei Sekunden erscheint wieder die Standard-
anzeige.

Im Automatik-Betrieb lauft die Zirkulationspumpe im In-
tervallbetrieb.

Die Werkseinstellung ist 2 mal an pro Stunde fur 3 Minu-
ten.

Die Intervalle pro Stunde kénnen auf der Serviceebene
durch lhre Fachfirma verandert werden.

Thermische Desinfektion

Bei der thermischen Desinfektion wird das Warmwasser
ein- oder mehrmals wdchentlich auf eine zur Abtétung
der Legionellen erforderliche Temperatur aufgeheizt.

Sowohl die Speicherladepumpe als auch die Zirkulati-
onspumpe laufen wéhrend der thermischen Desinfekti-
on standig.

Die Desinfektion wird nach den werkseitig eingegebe-
nen Zeiten gestartet:

Ihre Heizungsfachfirma kann andere Werte auf Wunsch
eingeben.

Der Betrieb der thermischen Desinfektion wird durch die
LED-Anzeige @ auf den Modulen FM441 und FM445
angezeigt.

VERBRUHUNGSGEFAHR

durch heiBes Wasser im Warmwasser-
kreislauf der Heizungsanlage, wenn dieser
keinen thermostatisch geregelten Mischer
hat.

WARNUNG!

® Drehen Sie wahrend und kurz nach der
thermischen Desinfektion das Warm-
wasser nicht ungemischt auf.

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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11 Anzeigen aufrufen

Betriebswerte anzeigen

Mit dieser Funktion kénnen Sie sich einen Uberblick q 3
Uber den Anlagenzustand verschaffen. Die Betriebswer- b e T o mim b+ v,
te beziehen sich auf den vorher ausgewéhlten Heiz- PSSR L LRI ET LA
kreis. Wenn die Bedieneinheit MEC2 mit dem o
Regelgerat verbunden ist, erscheinen in der Standard-
anzeige die Kessel- und AuBentemperatur. Aussent.emneetat.ur
® Drehen Sie den Drehknopf bei gedffneter Abdeck- -1E9
klappe ohne Drlicken einer zusatzlichen Taste nach -
rechts. - /
— Brennerzustand 1. Stufe und Betriebsstunden ( h
Durch Weiterdrehen des Drehknopfes erscheinen nach- Brenner 1. Stufe
einander die Werte folgender Betriebsanzeigen: a7
— Brennerzustand 2. Stufe und Betriebsstunden (Die Eetiishsstucsn
Anzeige erscheint nur bei 2-stufigem Brenner.) - -
— Tagesverbrauch aktuell, gestern, vorgestern lz6E
— Wochenverbrauch aktuell, vor einer Woche, vor zwei L )
Wochen
- jar;resverbrauch aktuell, vor einem Jahr, vor zwei ANWENDERHINWEIS
ahren
- Gemessene und maximale Abgastemperatur Die Verbrauchswerte dienen ausschlielich
- Gemessene Raumtemperatur des Heizkreises (Nicht Vergleichszwecken und drfen nicht zur
maglich, wenn der MEC2 auf dem Regelgerat aufge- Abrechnung benutzt werden. Die Betriebs-
steckt ist.) werte der Heizkreise werden nur angezeigt,

— Eingestellte Raumtemperatur des Heizkreises wenn Sie zuvor die Heizkreise ausgewahlt
9 P haben. Die Verbrauchswerte werden nur

— Betriebszustand des Heizkreises angezeigt, wenn Sie zuvor diese Funktion
— Gemessene Vorlauftemperatur des Heizkreises ausgewahlt haben.

— Gemessene Warmwassertemperatur
— Eingestellte Warmwassertemperatur
— Betriebsart Warmwasser

— Betriebszustand Zirkulationspumpe und Betriebszu-
stand Speicherladepumpe

Buderus Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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12 Standardprogramm auswahlen

Ein Standardprogramm ist ein ab Werk voreingestelltes
Schaltprogramm mit typischen Schaltzeiten. Sie kénnen
unter acht Standardprogrammen auswéhlen (siehe
Standardprogrammbersicht Seite 28). Ab Werk ist das
Programm ,Familie“ eingestellt.

Die Standardprogramme kénnen flr jeden einzelnen
Heizkreis getrennt verwendet werden. Sie kénnen die
Schaltpunkte eines Standardprogramms abandern oder
erganzen und so ein Wunschprogramm erstellen.

Wahlen Sie ,Neu”, werden alle vorher eingegebenen
Schaltpunkte geldscht, und Sie kénnen ein eigenes
Wunschprogramm aufbauen. Wird kein Schaltpunkt
oder Programm eingegeben, lauft Ihre Heizung durch-
gehend im Tagbetrieb.

Fir jeden Heizkreis kdnnen Sie ein eigenes Wunschpro-
gramm erstellen. |hr Wunschprogramm wird unter dem
Namen ,Eigen” und der ,Heizkreisnummer* gespeichert
und angezeigt.

ANWENDERHINWEIS
Die Funktion ist fur die Heizkreisauswahl

»,MEC-Heizkreise“ nicht méglich. Es muss
ein Einzelheizkreis mit ,Heizkreis und
Heizkreisnummer” oder ,Heizkreisname
und Heizkreisnummer“ ausgewahlt wer-
den.

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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Auswahl eines Standardprogramms

Beispiel: Heizkreis 2 soll nach dem Standardprogramm
~Abends” arbeiten.

® Abdeckklappe 6ffnen. - N

® Taste driicken und gedrlckt halten, b
falls nicht ,Heizkreis 2“ gezeigt wird.

® Drehknopf drehen, bis ,Heizkreis 2“ angezeigt wird.

| T e
® Taste loslassen. M= Lok LS o

. J
® Taste driicken und gedrickt halten. r 3

® |m Display erscheint kurzzeitig ,Heizkreis 2“. Srhal e

. J
AnschlieBend erscheint die Maske mit der Programm- r a
auswahl und dem zuletzt ausgewahlten Programm. —_— o aa s
oS3 L L
Im Beispiel ,Familie“: Der Programmname blinkt.
Ty o |
FrOSanmalisnEn L
Familie
. J
Buderus Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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® Drehen Sie den Drehknopf, bis Ihr gewlinschtes
Standardprogramm angezeigt wird.
Beispiel ,Abends*.

® Taste loslassen.

Im Display werden der Programmname und der erste
Schaltpunkt angezeigt.

Durch Drehen des Drehknopfes kénnen die Schaltpunk-
te des Programms nacheinander angezeigt und gege-
benenfalls verandert werden.

Schaltpunkte &ndern siehe Kapitel ,Standardprogramm
andern®.

Zuriick zur Standardanzeige
® Taste () driicken.

Die Heizung lauft jetzt mit Inrem Wunschprogramm
~Abends® fur den Heizkreis 2.

Bei der Auswahl eines Standardprogramms fur andere
Heizkreise verfahren Sie wie im Beispiel beschrieben.

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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Standardprogrammubersicht

Wenn das Standardprogramm ,Familie” nicht Ihren
Heizgewohnheiten entspricht, stehen Ihnen noch sieben
andere Standardprogramme zur Auswabhl.

Tagbetrieb Tagbetrieb Tagbetrieb
Programmname Tag Ein Aus Ein Aus Ein Aus
Familie Mo — Do 5:30 22:00
Fr 5:30 283:00
Sa 6:30 23:30
So 7:00 22:00
Morgens Mo — Do 4:30 22:00
Frihschichtarbeit Fr 4:30 23:00
Sa 6:30 23:30
So 7:00 22:00
Abends Mo — Fr 6:30 23:00
Spatschichtarbeit Sa 6:30 23:30
So 7:00 23:00
Vormittags Mo — Do 5:30 8:30 12:00 22:00
Halbtagsarbeit morgens Fr 5:30 8:30 12:00 23:00
Sa 6:30 23:30
So 7:00 22:00
Nachmittags Mo — Do 6:00 11:30 16:00 22:00
Halbtagsarbeit nachmittags Fr 6:00 11:30 15:00 23:00
Sa 6:30 23:30
So 7:00 22:00
Mittags Mo — Do 6:00 8:00 11:30 13:00 17:00 22:00
Mittags zu Hause Fr 6:00 8:00 11:30 23:00
Sa 6:00 23:00
So 7:00 22:00
Single Mo — Do 6:00 8:00 16:00 22:00
Fr 6:00 8:00 15:00 23:00
Sa 7:00 23:30
So 8:00 22:00
Senioren Mo - So 5:30 22:00
Neu

Tab. 2 Standardprogramme

In der Anzeige erscheint bei der Auswabhl jeweils der
hervorgehobene Programmname, wie in der Tabelle an-
gegeben.

Buderus Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
28 Bedienungsanleitung Regelgerat Logamatic 4211 « Ausgabe 01/2006



13 Programm andern

Wollen Sie die Heizphasen eines Programms andern,
verschieben Sie die Schaltpunkte oder fligen Sie neue
Schaltpunkte ein.

Andern Sie die Einstellungen des Standardprogramms,
wird das geénderte Programm vom MEC2 unter ,EI-
GEN" und der Nummer des Heizkreises abgespeichert.

Haben Sie zu einem Heizkreis ein Programm ausge-
wahlt, kbnnen Sie

— durch Drehen des Drehknopfs die Schaltpunkte an-
zeigen,

— mit der Taste die Schaltzeiten in 10 Minuten-
schritten &ndern,

— mit der Taste @ die eingestellte Raum-Solltem-
peratur flr den Tag- oder Nachtbetrieb wéahlen.

Verschieben eines Schaltpunktes

Beispiel: Im Standardprogramm ,Familie” soll am Diens-
tag der Heizbeginn von Heizkreis 2 von 5:30 auf 6:30
verschoben werden.

e Offnen Sie die Abdeckklappe.
® Taste driicken und gedrickt halten.

® Drehen Sie den Drehknopf, bis der gewlinschte
Heizkreis angezeigt wird.

® Taste loslassen.

® Taste driicken und gedrickt halten.
In der Anzeige wird kurz der Heizkreis und dann das
zuletzt eingestellte Programm fir diesen Heizkreis
angezeigt. Der Programmname blinkt.

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!

Tagbetrieb (z. B. 21 °C)

Nachtbetrieb — S
5:30 22:00
Tagbetrieb (z. B. 21 °C)
Nachtbetrieb I
5:30 6:30 22:00
Abb. 6 Programm &ndern
4 3
Heizkreilsauswahl
| I [ . S -
HAElFErels 2
g J
4 )
mohal tube
| o TR |
DO SN SIELEN L
Familie
g J
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® Taste loslassen. r 1

Im Display erscheint der 1. Schaltpunkt des ausgewahi- FamilienFrogramm
ten Programmes.

® Drehen Sie den Drehknopf zum Schaltpunkt, den Sie r )
verschieben wollen. -
F

ami 1l isnFrogr-amm

IO = g oy
L e e 2150
. J
® Taste driicken und gedrickt halten. r 3
Die Uhrzeit des Schaltpunktes blinkt. Ef o P
L g = Tl R o
® Drehen Sie den Drehknopf auf Dienstag 6:30.
® Taste loslassen. )
o Lo ) Diernstag
Falls Sie die Schaltzeit rickgangig machen wollen, dra- i e
cken Sie Taste erneut, halten diese gedriickt und L 538 =1+
drehen Sie den Drehknopf auf den urspriinglichen
Schaltpunkt zuriick. ~ -
Zurick zur Standardanzeige
® Taste (1) driicken.
Buderus Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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Einfligen von Schaltpunkten

Durch Einfigen von Schaltpunkten kénnen Sie Heiz-
phasen unterbrechen.

Beispiel: Im Standardprogramm ,Familie” von

Heizkreis 2 wird am Freitag von 5:30 bis 23:00 durchge-
hend geheizt. Wenn z. B. am Freitag von 10:00 bis
13:00 nicht geheizt werden soll, missen Sie zwei neue
Schaltpunkte eingeben.

Heizkreis auswahlen

® Abdeckklappe 6ffnen.
® Taste driicken und gedrickt halten.

® Drehen Sie den Drehknopf, bis ,Heizkreis 2“ ange-
zeigt wird.

® Taste loslassen.

Programm auswahlen

® Taste driicken und gedrickt halten.

In der Anzeige wird kurz der Heizkreis und dann das zu-
letzt eingestellte Programm flr diesen Heizkreis ange-
zeigt. Der Programmname blinkt.

® Taste loslassen.

Im Display erscheint der 1. Schaltpunkt des ausgewahl-
ten Programmes.

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!

Tagbetrieb (z. B. 21 °C)

Nachtbetrieb

5:
Tagbetrieb (z. B. 21 °C)

30 23:00

Nachtbetrieb —— I
5:30 10:00 13:00 23:00
Abb. 7  Einfligen von Schaltpunkten
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Eingabe des ersten Schaltpunktes

® Drehen Sie den Drehknopf nach links, bis die leere
Maske mit ,Schaltpunkt neu” angezeigt wird.

® Taste driicken und gedrickt halten.
® Drehen Sie den Drehknopf auf den gewuinschten
Tag.

Sie kdnnen die Tage einzeln oder blockweise auswéh-
len.

Montag — Donnerstag
Montag — Freitag
Samstag — Sonntag
Montag — Sonntag

® Taste loslassen.

® Taste driicken und gedrickt halten.

® Drehen Sie den Drehknopf, bis die gewiinschte Uhr-
zeit angezeigt wird.

® Taste loslassen.

® Taste @ driicken und gedrtickt halten.

® Drehen Sie den Drehknopf nach links, bis die Raum-
Solltemperatur fir die Absenkung angezeigt wird,
z.B. 17 °C.

Es kénnen hier keine Temperaturwerte eingegeben
werden. Es werden nur die voreingestellten Tag- und
Nachttemperaturen ausgewéhlt und gespeichert.

® Taste( [ ) loslassen.

Buderus
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Erst wenn Sie alle 3 Angaben eingestellt haben, wird der
Schaltpunkt Gbernommen und die Leermaske fiir den
nachsten neuen Schaltpunkt erscheint.

Zur Eingabe des 2. Schaltpunktes analog vorgehen.

Das geénderte Programm wird unter ,Eigen 2 und der
Heizkreisnummer ,2“ gespeichert.

Zuriick zur Standardanzeige
® Taste () driicken.

Schaltpunkt I6schen

Beispiel: Sie wollen im Programm ,Familie“ fir den
Heizkreis 2 den Schaltpunkt 22:00 Iéschen.

Heizkreis auswahlen

Abdeckklappe 6ffnen.
Taste driicken und gedrickt halten.

Drehknopf drehen, bis ,Heizkreis 2“ angezeigt wird.

Taste loslassen.

Programm auswahlen

® Taste driicken und gedrickt halten.
In der Anzeige wird kurz der Heizkreis und dann das
zuletzt eingestellte Programm fiir diesen Heizkreis
angezeigt. Der Programmname blinkt.

® Drehen Sie den Drehknopf, bis lhr Programm ,Fami-
lie* angezeigt wird.

® Taste loslassen.

Im Display erscheint der 1. Schaltpunkt des ausgewéhl-
ten Programmes.

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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Schaltpunkt auswéahlen und I6schen

® Drehen Sie den Drehknopf bis zum Schaltpunkt, den r a
Sie I6schen wollen.

® Taste und Taste gleichzeitig driicken .

und gedrickt halten. La=chet
In der unteren Zeile werden acht Bl6cke angezeigt,
die im Sekundentakt von links nach rechts geldscht
werden. Sobald alle Blécke verschwunden sind, ist EEEEEEE
der Schaltpunkt geléscht.

Famil isnFrodramm

Montag 22 EE

Wenn Sie die Tasten vorher loslassen, wird der Lésch-
vorgang abgebrochen.

Buderus Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
34 Bedienungsanleitung Regelgerat Logamatic 4211 « Ausgabe 01/2006



Loschen einer Heizphase

Eine Heizphase besteht in der Regel aus zwei Schalt- Standardprogramm ,,Mittags*
punkten. Ein Schaltpunkt kann nur bis zum néchsten Tagbetrieb
Schaltpunkt verschoben werden. Sobald die Schalt-
punkte einer Heizphase auf die gleiche Uhrzeit einge- NaC_ht'
stellt sind, wird die Heizphase geldscht. betrieb  6.00 8:00 11:30 13:00 17:00  22:00
Beispiel: Neues Programm ,,Programm-Eigen 2
. )
Sie haben fiir Ihre Heizung das Standardprogramm ,Mit- Tagbetrieb drehen auf 13:00
tags” gewéahlt und wollen die Heizphase am Montag von Nacht '
11:30 — 13:00 I6schen, damit von 8:00 — 17:00 Heizpau- acnt- E—

se ist. betrieb  5.00 8:00 17:00  22:00

Abb. 8 Ldschen einer Heizphase

Heizkreis auswahlen

Abdeckklappe 6ffnen. r a
Taste driicken und gedrickt halten.
Drehknopf drehen, bis ,Heizkreis 2“ angezeigt wird.
Taste loslassen.

seisalsuanl

i
FE
i

i

o
1]
ot
N
H
ot
Y
]

Programm auswéhlen - g
® Taste driicken und gedrickt halten. ( h
In der Anzeige wird kurz der Heizkreis und dann das Sela 1ok

zuletzt eingestellte Programm fiir diesen Heizkreis
angezeigt. Der Programmname blinkt.

o
1]
ot
N
H
ot
Y
]

® Drehknopf drehen, bis in der Programmauswabhl ( h
~Mittags” erscheint.

Sohal tube

Froar-anmmalisieak 1
Mittags
. J
® Taste loslassen. ( )
Im Display erscheint der 1. Schaltpunkt des ausge- FAT b o s =
wahlten Programmes. L L LSS RO amn
FMort.a
Lam & EE 214
. J
Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten! Buderus
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Heizphase auswahlen und I6schen

® Drehknopf drehen, bis der Schaltpunkt der Heizpha-
se angezeigt wird, die geléscht werden soll.

® Taste driicken und gedrlckt halten.

® Drehen Sie den Drehknopf bis zum n&chsten Schalt-
punkt dieser Heizphase. Im Beispiel: 13:00.
Bei 13:00 wechselt die Anzeige in ,Schaltperiode
wird geldscht”. Die Blocke in der unteren Zeile wer-
den von links nach rechts geléscht.

ANWENDERHINWEIS

Bevor alle Blécke verschwunden sind,
kénnen Sie den Ldschvorgang unterbre-
chen, indem Sie die Taste ( © ) loslassen

oder den Drehknopf zurlickdrehen. Die
Schaltpunkte bleiben dann erhalten.

Wenn alle Blécke verschwunden sind, ist die Heizphase
mit den beiden Schaltpunkten 11:30 und 13:00 geldscht.
Das neue Programm mit einer durchgehenden Heizpha-
se wird unter dem Programmnamen ,Programm-

Eigen 2“ abgespeichert.

Zuriick zur Standardanzeige
® Taste () driicken.

Buderus
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Heizphasen verbinden

Um 2 Heizphasen zu verbinden, stellen Sie den Aus-
schaltzeitpunkt der ersten Schaltperiode auf den Ein-
schaltzeitpunkt der zeitlich folgenden Schaltperiode.

Beispiel:

Ausgehend vom Standardprogramm ,Mittags“ von
Heizkreis 2 wollen Sie die Heizphase am Montag von
11:30 — 13:00 mit der Heizphase von 17:00 — 22:00 ver-
binden. Damit heizen Sie durchgehend von 11:30 —
22:00.

Heizkreis auswahlen

Abdeckklappe 6ffnen.
Taste driicken und gedrickt halten.

Drehknopf drehen, bis ,Heizkreis 2“ angezeigt wird.

Taste loslassen.

Programm auswahlen

® Taste driicken und gedrickt halten.
In der Anzeige wird kurz der Heizkreis und dann das
zuletzt eingestellte Programm fir diesen Heizkreis
angezeigt. Der Programmname blinkt.

® Drehen Sie den Drehknopf, bis in der Programmaus-
wahl ,Mittags” erscheint.

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!

Standardprogramm ,,Mittags*“

Tagbetrieb

Nacht-

betrieb "6:00 8:00 11:30 13:00 17:00 22:00

Neues Programm ,,Programm-Eigen 2

Tagbetrieb

Nacht-

drehen auf 17:00 L
)

betrieb  6:00 8:00 11

:30 22:00

Abb. 9 Heizphasen verbinden
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® Taste loslassen. r 1

Im Display erscheint der 1. Schaltpunkt des ausgewahi- MittagsFrogramm
ten Programmes.

Heizphase verbinden

® Drehknopf drehen, bis der Schaltpunkt der Heizpha- e 3\
se angezeigt wird, die Sie mit einer anderen verbin- Bl b b oo emam o e
den méchten. Im Beispiel 13:00. P L LadsFrodramm

® Taste driicken und gedrickt halten.
Die Uhrzeit beginnt zu blinken.

® Drehen Sie den Drehknopf bis zum n&chsten Schalt- r a
punkt. Im Beispiel 17:00. — L _
Sobald der Schaltpunkt 17:00 erreicht ist, andert sich =il LEer LU
die Anzeige in ,Schaltperiode wird verbunden®. In der
untersten Zeile werden Blécke angezeigt, die nach-
einander verschwinden. wird verbuncdsn

ANWENDERHINWEIS [ [ [ [ [ [ [ []
Bevor alle Blécke verschwunden sind, ~ ~

kénnen Sie den Ldschvorgang unterbre-
chen, indem Sie die Taste ( © ) loslassen
oder den Drehknopf zurlickdrehen.

Sobald alle Blécke verschwunden sind, sind die beiden
Schaltpunkte ,,13:00“ und ,,17:00“ verbunden und das
neue Programm mit der durchgehenden Heizphase wird
unter ,Programm-Eigen 2“ gespeichert.

Zuriick zur Standardanzeige

® Taste () driicken

Buderus Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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14 Neues Heizprogramm erstellen

Notieren Sie sich Schaltzeitpunkte und Temperaturen
Ihres neuen Heizprogramms.

Sie kdnnen bis zu 42 Schaltpunkte pro Woche einge-
ben.

Heizkreis auswahlen
Abdeckklappe 6ffnen.
Taste driicken und gedrickt halten.

Drehknopf drehen, bis ,Heizkreis 2 angezeigt wird.

Taste loslassen.

Programm auswahlen

® Taste driicken und gedrickt halten.
In der Anzeige wird kurz der Heizkreis und dann das
zuletzt eingestellte Programm fir diesen Heizkreis
angezeigt. Der Programmname blinkt.

® Drehknopf auf Programmauswahl ,neu” drehen.

® Taste loslassen.
In der Anzeige erscheint die Maske flir den ersten
neuen Schaltpunkt.

Zur Eingabe der neuen Schaltpunkte analog ,Eingabe
des ersten Schaltpunktes®, Seite 32 vorgehen.

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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Zuriick zum Standardprogramm

,Familie®
Heizkreis auswahlen f )
® Abdeckklappe 6ffnen. 2likPelzaliztiant
® Taste driicken und gedrickt halten.
® Drehknopf drehen, bis ,Heizkreis 2 angezeigt wird. Heizkreis 2
® Taste loslassen.
. . J
Programm auswahlen
® Taste driicken und gedrickt halten. 4 3
In der Anzeige wird kurz der Heizkreis und dann das el T s e,
zuletzt eingestellte Programm fiir diesen Heizkreis =LA L LU
angezeigt. Der Programmname blinkt.
P b prgm ] =
I L=l Rl O i B
. J
4 A

Froor-ammaliswail

Eigen £
. J
® Drehen Sie den Drehknopf auf ,Familie®. r 2
® Taste loslassen. Sohal ok
Das Standardprogramm ,Familie® fur Heizkreis 2 ist wie-
der aktiviert. - .
il = | RS LR R TR
Zurick zur Standardanzeige Cme s 70
ramiilie
Taste (¥3) driicken. | )
ANWENDERHINWEIS
Das von Ihnen erstellte Programm bleibt
unter ,Programm-Eigen 2“ gespeichert
und kann jederzeit wieder aufgerufen wer-
den.
Buderus Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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15 Neues Warmwasser-Programm eingeben

Im MenuUpunkt ,Programmauswahl“ kann festgelegt
werden, ob die Warmwasserbereitung automatisch in
Abhéngigkeit der Heizkreise oder ob ein neues eigenes

Werkseinstellung
Warmwasser-Automatik

Schaltprogramm verwendet werden soll. Die Werksein- HKA | |

stellung ist ,Programmauswahl nach Heizkreise®. Im

Werksprogramm beginnt die Warmwasserbereitung au- HK2 |
tomatisch 30 Minuten vor dem friihesten Schaltpunkt al-

ler Heizkreise und endet mit dem Abschalten des WW | |
letzten Heizkreises.

5:.00 6:00 7:00 8:00 9:00 10:00 11:00

Wenn |hre Warmwasserbereitung nicht nach dem Auto- Beispiel:
matikprogramm arbeiten SO”, kbnnen S|e ein neues ei' Warmwasser-Programm neu
genes Warmwasserprogramm eingeben.

HK1 | |
Beispiel:

) HK2 |

An allen Wochentagen soll von 6:30 bis 9:00 Warmwas-
ser bereitet werden.

WW |

5:00 6:00 7:00 8:00 9:00 10:00 11:00

Abb. 10 Neues Warmwasser-Programm eingeben

Heizkreis auswahlen ( )

Heizkreisauswahl

® Abdeckklappe 6ffnen.
® Taste driicken und gedrickt halten.

® Drehknopf drehen, bis Heizkreis ,Warmwasser“ an- il
gezeigt wird.

® Taste loslassen.

Programm aufrufen f )

Py | T4 o
Taste driicken und gedrickt halten. el L AT

Der Menupunkt ,Programmauswahl® erscheint mit
dem voreingestellten Warmwasser-Programm ,nach
Heizkreise"“.

Drehknopf auf ,neu” drehen. e a
® Taste loslassen. Seba 1ok

Zur Eingabe eines neuen Schaltpunktes analog ,Einga-

be des ersten Schaltpunktes”, Seite 32 vorgehen. - o
FE e SnmELIS LS L

Fld

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten! Buderus
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16 Neues Zirkulationspumpen-Programm eingeben

Im MenUpunkt ,Programmauswahl kann festgelegt
werden, ob die Zirkulationspumpe automatisch in Ab-
h&ngigkeit der Heizkreise ,Programmauswahl nach
Heizkreise", oder ob ein neues eigenes Schaltpro-
gramm ,Programmmauswahl Eigen WW* verwendet
werden soll. Die Werkseinstellung ist ,Programmaus-
wahl nach Heizkreise®. Im Werksprogramm startet die
Zirkulationspumpe automatisch 30 Minuten vor dem fri-
hesten Schaltpunkt aller Heizkreise in diesem Regelge-
rét und endet mit dem Abschalten des letzten
Heizkreises.

Wenn lhre Zirkulationspumpe nicht nach dem Automa-
tikprogramm arbeiten soll, kdnnen Sie ein neues eige-
nes Zirkulationspumpen-Programm eingeben.

Beispiel:

An allen Wochentagen soll von 6:30 bis 9:00 die Zirku-
lationspumpe laufen.

Heizkreis auswahlen

® Abdeckklappe 6ffnen.
® Taste driicken und gedrickt halten.

® Drehknopf drehen, bis Heizkreis ,Zirkulation“ ange-
zeigt wird.

® Taste loslassen.

Programm aufrufen

® Taste driicken und gedrickt halten.

® Der Mentpunkt ,Programmauswahl® erscheint mit
demvoreingestellten Zirkulationspumpen-Programm
s,nach Heizkreise®“.

® Drehknopf auf ,neu” drehen.
® Taste loslassen.

Zur Eingabe des neuen Schaltpunktes analog ,Eingabe
des ersten Schaltpunktes®, Seite 32 vorgehen.

Buderus

Werkseinstellung
Zirkulationspumpen-Automatik

HK1 I I

HK2 I

ZP | I
5:00 6:00 7:00 8:00 9:00 10:00 11:00

Beispiel:
Zirkulationspumpen-Programm

HK1 | |

HK2 |

ZP |
5:00 6:00 7:00 8:00 9:00 10:00 11:00

Abb. 11 Neues Zirkulationspumpen-Programm eingeben
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Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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17 Party-/Pause-Funktion

Party-Funktion

Diese Funktion ist nur flir Heizkreise mdglich, denen der
MEC?2 als Fernbedienung zugeordnet ist (,MEC-Heiz-
kreise“). Alle Heizkreise ohne MEC2 arbeiten normal
weiter. Geben Sie ein, wie lang die Anlage nur auf die
voreingestellte Tag-Raumtemperatur heizen soll.

Beispiel:

Sie feiern eine Party und wollen die nachsten vier Stun-
den auf die voreingestellte Tag-Raumtemperatur hei-
zen.

® Taste drucken und gedriickt halten, gleichzei- r
tig den Deckel der Fernbedienung MEC2 6ffnen.

Farty-Funktion

B Stuncen

® Drehknopf drehen, bis die gewlinschte Stundenzahl (
angezeigt wird.

® Taste loslassen.

Die Party-Funktion startet sofort. Nach vier Stunden
wechselt die Anlage in den automatischen Heizbetrieb
zurick.

® Wollen Sie die Pause-Funktion abbrechen, rufen Sie

Farty-Funktion

4 Stoncen

die Pause-Funktion auf und drehen Sie den Dreh-
knopf auf ,0 Stunden®.

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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Pause-Funktion

Diese Funktion ist nur méglich flr Heizkreise, denen der
MEC2 als Fernbedienung zugeordnet ist (,MEC-Heiz-
kreise®). Alle Heizkreise ohne MEC2 arbeiten normal
weiter. Geben Sie ein wie lang die Anlage auf die vorein-
gestellte Nacht-Raumtemperatur heizen soll.

Beispiel:
Sie verlassen fur drei Stunden die Wohnung und wollen
wéahrend lhrer Abwesenheit weniger heizen.

® Taste driicken und gedrickt halten, gleichzei- ( )
tig den Deckel der Fernbedienung MEC2 6ffnen. \ .

® Drehknopf drehen, bis die gewlinschte Stundenzahl ( A
angezeigt wird.

° Taste loslassen.

Die Pause-Funktion startet sofort. Nach drei Stunden
wechselt die Anlage in den automatischen Heizbetrieb

zurlick. 3 Sturcen
® \Wollen Sie die Pause-Funktion abbrechen, rufen Sie

: ; . . J
die Pause-Funktion auf und drehen Sie den Dreh-
knopf auf ,0 Stunden®.
Buderus Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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18 Urlaubsprogramm

Mit dem Urlaubsprogramm kénnen Sie bei langerer Ab-
wesenheit mit einer niedrigeren Raumtemperatur hei-
zen.

Vor Aufruf des Urlaubsprogramms muss der gew(insch-
te Heizkreis ausgewéhlt werden. Dabei kann entweder
ein einzelner Heizkreis oder es kénnen alle dem MEC2
zugeordneten Heizkreise ausgewahlt werden. Alle Heiz-
kreise, fir die kein Urlaubsprogramm eingestellt wurde,
arbeiten normal weiter.

@

Urlaubsprogramm aufrufen

ANWENDERHINWEIS

-MEC-Heizkreise" siehe Kapitel 8, Seite
16.

Beispiel:

Sie sind in den n&chsten funf Tagen in Urlaub und wol-
len wéhrend dieser Zeit weniger heizen, z. B.
Heizkreis 2 mit einer abgesenkten Raumtemperatur von
12 °C betreiben.

Da das Urlaubsprogramm sofort nach der Eingabe aktiv
ist, ist es sinnvoll, erst am Abreisetag das Urlaubspro-
gramm einzugeben.

® Abdeckklappe 6ffnen.
® Taste driicken und gedrickt halten.

® Drehknopf drehen, bis der Heizkreis, fir den Sie das
Urlaubsprogramm einstellen wollen, im Display er-
scheint. Beispiel: ,Heizkreis 2

® Taste loslassen.

® Taste driicken und gedrickt halten.

® Drehknopf auf die Anzahl der Urlaubstage drehen.

® Taste loslassen.

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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® Taste @ driicken und gedrtickt halten.
Der Temperaturwert blinkt.

® Drehknopf auf die gewiinschte Raumtemperatur far
die Urlaubstage drehen. Im Beispiel auf 12 °C.

® Taste( ] ) loslassen.

Das Urlaubsprogramm ist sofort aktiviert.

Nach Ablauf der eingestellten Urlaubstage endet das
Urlaubsprogramm automatisch und die Anlage kehrt in
den Automatik-Betrieb zurtick.

Wenn Warmwasser abhéngig von den Heizkreisen
bereitet wird (Schaltuhr: ,,Programmauswahl nach
Heizkreise“) und alle Heizkreise im Urlaubsbetrieb
sind, werden die Warmwasserbereitung und die
Zirkulation ausgeschaltet. Die Eingabe eines
separaten Warmwasser-Urlaubprogramms ist nicht
méglich.

Wenn Warmwasser nach einem eigenen
Zeitschaltprogramm bereitet wird (Schaltuhr:
»,Programmauswahl Eigen WW*) kann ein separates
Warmwasser-Urlaubsprogramm eingegeben
werden. Wahrend des Warmwasser-
Urlaubsprogramms wird die Zirkulationspumpe
automatisch ausgeschaltet.

Sie kdnnen das Urlaubsprogramm jederzeit aufheben,
indem Sie es erneut aufrufen und die Anzahl der Ur-
laubstage auf 0 stellen.

ANWENDERHINWEIS
Die Displayanzeige ,Raum eingestellt* er-

scheint nur, wenn die Urlaubs-Absenkart
,Raumhalt“ oder ,Reduziert“ durch lhren
Heizungsfachmann eingestellt wurde.

Buderus

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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Urlaubsprogramm unterbrechen

Sie kénnen das Urlaubsprogramm jederzeit mit der Tas- r \
te oder der Taste [ C__2 unterbrechen und auf L

die eingestellte Tag- oder Nachttemperatur heizen. Faldm elidezlel LT

® Taste driicken. Standig Tagbetrieb. 219

® Taste driicken. Standig Nachtbetrieb.

Urlaubsprogramm fortsetzen

. J
® Taste driicken.
® Die Anlage arbeitet wieder im Urlaubsbetrieb.
Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten! Buderus
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19 Sommer-/Winterumschaltung einstellen

Das Regelgerat Logamatic 4211 berticksichtigt neben
der AuBentemperatur die Speicherfahigkeit und die
Warmeddmmung des Gebé&udes (nachfolgend ,ge-
dampfte AuBentemperatur” genannt) und schaltet mit
zeitlicher Verzégerung automatisch in den Sommer-
oder Winterbetrieb.

Sommerbetrieb

Uberschreitet die ~-gedampfte AuBentemperatur” die
vom Werk eingestellte Umschaltschwelle von 17 °C,
wird mit einer Verzdgerung, die von der Speicherfahig-
keit und der Warmedammung des Gebaudes abhangt,
der Heizbetrieb abgeschaltet. Der Sommerbetrieb wird
im Display mit dem Symbol I angezeigt. Die Warmwas-
serbereitung bleibt in Betrieb. Wollen Sie im Sommerbe-
trieb kurzzeitig heizen, driicken Sie die Taste .

Drucken Sie die Taste , kehrt die Anlage wieder in
den automatischen Sommerbetrieb zuriick.

Winterbetrieb

Unterschreitet die ,gedampfte AuBentemperatur” die
vom Werk eingestellte Umschaltschwelle von 17 °C,
sind die Heizung und die Warmwasserbereitung in Be-
trieb.

Buderus Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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Automatische Sommer-/
Winterumschaltung einstellen

Vor Aufruf der Sommer-/Winterumschaltung muss der r p
gewinschte Heizkreis ausgewéhlt werden. Dabei kann e v
entweder ein einzelner Heizkreis oder es kénnen alle clnslel llind
dem MEC2 zugeordneten Heizkreise ausgewahlit wer- I T T S ORI
den. F1CHAT 23l 1ok
[ | T I S .
Nel.-elzkrelse
ANWENDERHINWEIS .
aldswsElen
-,MEC-Heizkreise" siehe Kapitel 8, Seite

16. - /

Heizkreis auswahlen
® Taste driicken und gedrickt halten. r 3

® Drehknopf drehen, bis der gewlinschte Heizkreis an- Hzizkreizauswahl
gezeigt wird. Beispiel: MEC-Heizkreise

® Taste loslassen.

Umschalttemperatur einstellen

® Taste @ driicken und gedrckt halten. ( )
In der Anzeige wird kurz der Heizkreis angezeigt.

S Al 1 pter

. J
AnschlieBend erscheint die Maske mit der aktuell einge- ( h
stellten Umschalttemperatur. Der einstellbare Tempera- Sennimst i Frher
turwert blinkt. - - -
® Drehen Sie den Drehknopf auf die Umschalttempe-
ratur, unterhalb der Sie heizen wollen. Im Beispiel Somner akb
auf 18 °C. T o
® Taste (1) loslassen. RS
. J
Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten! Buderus
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Standig Sommerbetrieb einstellen

Heizkreis auswahlen

Taste driicken und gedrickt halten.

Drehknopf drehen, bis der gewlinschte Heizkreis an-
gezeigt wird.

® Taste loslassen.

® Taste @ dricken und gedrickt halten.

In der Anzeige wird kurz der Heizkreis angezeigt. An-
schlieBend erscheint die Maske mit der aktuell einge-
stellten Umschalttemperatur. Der einstellbare Tem-
peraturwert blinkt.

Drehknopf auf eine Umschalttemperatur unter 10 °C
drehen.

Taste (1) loslassen.
Die Heizung lauft standig im Sommerbetrieb.

Standig Winterbetrieb einstellen

Heizkreis auswahlen

Taste driicken und gedrickt halten.

Drehknopf drehen, bis der gewlinschte Heizkreis an-
gezeigt wird.

® Taste loslassen.

® Taste @ dricken und gedrickt halten.

In der Anzeige wird kurz der Heizkreis angezeigt. An-
schlieBend erscheint die Maske mit der aktuell einge-
stellten ,Umschalttemperatur®. Der einstellbare Tem-
peraturwert blinkt.

Drehknopf auf eine Umschalttemperatur tber 30 °C
drehen.

Taste (1) loslassen.

Ihre Heizung lauft standig im Winterbetrieb.

Buderus
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20 Standardanzeige andern

Die vom Werk voreingestellte Standardanzeige zeigt die
Kesseltemperatur, wenn der MEC2 auf das Regelgeréat
gesteckt ist.

Befindet sich die Fernbedienung MEC2 im Wandhalter,
wird die gemessene Raumtemperatur angezeigt.

In der unteren Zeile erscheint die AuBentemperatur.

Anstelle der AuBentemperatur kénnen Sie unter folgen-
den Anzeigen auswahlen:

— Kesseltemperatur (wenn MEC2 im Wandhalter) r a

— AuBentemperatur Fesse] bemmaratur

— Warmwassertemperatur 45

— Abgastemperatur Hussertemeer st

— Uhrzeit B

— Datum 4 J
e )

Al
il
e
i
o
i
in
i
EE

2y DL
| T T N R
HUESermemFeraUir
Ei I:l_:
. J
Beispiel:
In der unteren Zeile soll das Datum angezeigt werden.
® Taste driicken und gedriickt halten. g )
Die Uberschrift des Anzeigewertes blinkt. Kessaltemreratur-
® Drehknopf drehen, bis im Display ,Datum* erscheint. 45
® Taste loslassen. Fist
Die Anderung wird Gbernommen. L LA
2E, 12, 1996
. J
Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten! Buderus
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21 Datum und Uhrzeit eingeben

Das Datum ist werkseitig voreingestellt.

Datum und Uhrzeit werden taglich durch ein Funkuhr-
signal synchronisiert. Damit wird automatisch auch auf
Sommer- oder Winterzeit umgestellt. Stark abge-
schirmte Heizungskeller kénnen den Empfang des
Funkuhrsignals beeintrachtigen, so dass Sie gegebe-
nenfalls Datum und Uhrzeit manuell einstellen missen.

Der MEC2 verfuigt Uber einen Funkuhrempféanger, der
die Zeitschaltuhr im Regelgeréat permanent tberwacht
und korrigiert. D. h. das Einstellen der Uhrzeit bei Inbe-
triebnahme, nach einem langeren Stromausfall, nach
einer langeren Abschaltung der Heizungsanlage tber
den Heizungsnotschalter oder eine Korrektur bei Um-
stellen von Sommer- auf Winterzeit entféllt.

Bei der Fernbedienung MEC2 ist der Empfang des
Funkuhrsignals von Ort und Lage abhéngig.

Der Empfang des Funkuhrsignals wird durch das Sym-
bol (P im Display angezeigt. Im Normalfall ist der Emp-
fang im Umkreis von 1500 km um Frankfurt/Main
gegeben.

Bei Empfangsschwierigkeiten sollten Sie beachten:

— In Stahlbetonrdumen, Kellern, Hochhdusern usw. ist
das Empfangssignal schwécher.

— Der Abstand zu Stérquellen wie Computermonitoren
und Fernsehern sollte mindestens 1 — 1,50 m betra-
gen.

— Nachts sind die atmosphéarischen Stérungen gerin-
ger als am Tag und ein Empfang ist daher eher még-
lich.

ANWENDERHINWEIS

Haben Sie keinen Funkuhrempfang, kon-
nen Sie die Umstellung der Sommer-/Win-
terzeit automatisch nach Kalender durch

Ihren Heizungsfachmann durchfihren las-
sen.

Buderus Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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Datum einstellen

® Taste driicken und gedrickt halten. In der Da-

tumsanzeige blinkt der Tag.

® Stellen Sie mit dem Drehknopf den Tag ein. Der
Wochentag passt sich automatisch an.

® Taste loslassen, erneut driicken und gedrickt

halten.
In der Datumsanzeige blinkt nun der Monat.

® Mit dem Drehknopf stellen Sie den Monat ein.

® Taste loslassen, wiederum driicken und ge-
drickt halten. Die Jahreszahl blinkt.

® Mit dem Drehknopf die Jahreszahl einstellen. Mit der
Taste@ kénnen Sie die Datumseingabe jederzeit

abbrechen. Das bis hier verdnderte Datum ist ge-
speichert.

Uhrzeit einstellen

® Taste driicken und gedrickt halten. Die Stun-

den und Minuten blinken.

® [ndem Sie den Drehknopf drehen, verstellen Sie die

Uhrzeit in Minutenschritten.
® Taste loslassen. Die Uhrzeit ist gespeichert.

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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22 Abgastest

0

ANWENDERHINWEIS

Beachten Sie die landesspezifischen An-
forderungen zur Begrenzung der Abgas-
verluste Ihrer Heizungsanlage.

® Lassen Sie jéhrlich einen Abgastest
durchfiihren (fir Deutschland gilt:
BImSchV 1, 1988, §§ 7 — 11).

VERBRUHUNGSGEFAHR

WARNUNG!

Beim Abgastest kann das Warmwasser
Uber 60 °C erwarmt werden. Es besteht
Verbrihungsgefahr an den Zapfstellen.

® Drehen Sie wahrend oder nach einem
Abgastest nur gemischtes Warmwas-
ser auf.
Beachten Sie, dass bei Einhebel-
mischern in der gewohnten Stellung zu
heiBes Wasser austreten kann.

® Drehen Sie bei Zweigriffmischern nie-
mals nur Warmwasser auf.

Taste ,,Abgastest” auf Modul ZM422.

Das Regelgerat muss eingeschaltet sein.

Zum Starten des Abgastestes muss die Taste ,Abgas-
test” einige Sekunden gedriickt werden.

Der Abgastest dauert 30 Minuten und wird im Display
angezeigt. Wahrend des Abgastests blinken abwech-
selnd die Anzeigen | ; | fur Stérung und fir| T | Sommer-
betrieb. Ist der Test beendet, wechselt das Regelgerat
automatisch in den vorherigen Betrieb zurick.

Der Abgastest wird durch erneutes Drlicken der Taste
~Abgastest® z| abgebrochen.

Buderus
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Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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23 Raumtemperaturfuhler abgleichen

Weicht die im Display angezeigte Raumtemperatur von
der mit einem Thermometer gemessenen Ist-Raumtem-
peratur ab, kann man mit ,Kalibrierung MEC* die Werte
abgleichen.

Die Werkseinstellung ist 0 °C.
Der Einstellbereich reicht von +5 °C bis -5 °C.
z. B. Angezeigte Raumtemperatur: 22 °C

Gemessene Raumtemperatur: 24 °C

Temperaturwerte abgleichen

® Abdeckklappe 6ffnen.

® Tasten und (_[) gleichzeitig driicken und los-

lassen.

Im Display erscheint ,Kalibrierung MEC*.

® Taste @ driicken und gedrckt halten

Der zu verdndernde Wert blinkt.
® Drehknopf drehen, bis z. B. + 2 °C.
® Taste( [ ) loslassen.

Im Display wird jetzt die korrigierte Raumtemperatur von
z. B. + 24 °C angezeigt.

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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24 Automatische Wartungsmeldung

Wenn lhre Heizungsfachfirma (in Absprache mit lhnen) r a
die ,automatische Wartungsmeldung® aktiviert hat, er- L.
scheint zu einem festgelegten Zeitpunkt (Datum oder FLLPRab= L
Betriebsstunden) eine Wartungsmeldung ,Hinweis War-
tungsmeldung“ im Display.

Wartorasmnes 1 dung

® Abdeckklappe 6ffnen. r 3

® Drehknopf drehen. et ek
Ihnen wird entweder ,Wartung nach Datum*“ oder ] -
,Wartung nach Betriebsstunden“ angezeigt. Crataam

® Informieren Sie lhre Heizungsfachfirma, um die In- erforcer1 1ok
spektions- und Wartungsarbeiten durchfihren zu
lassen.

Mit Hilfe des Logamatic Fernwirksystems lasst sich die
Wartungsmeldung optional automatisch auf Ihr Handy,
Ihren PC oder Ihr Faxgerat Ubertragen.

Martura nach

ANWENDERHINWEIS T
[ = SRR e L
Die automatische Wartungsmeldung bleibt o .

[ S YU T R T
solange bestehen, bis Ihre Heizungsfach- ST LR L L
firma diese Meldung zuriicksetzt.
- J
Buderus Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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25 Storungen und Abhilfe

Lassen Sie Stérungen sofort von einer
Heizungsfirma beheben.

Nennen Sie der Heizungsfachfirma bereits telefonisch
den aufgetretenen Fehler. Stellen Sie die Schalter am
Regelgerat und auf den Modulen entsprechend Kapitel
~Notbetrieb” ein. Stérungen lhrer Anlage werden im Dis-
play angezeigt.

Folgende Stérungen werden beispielsweise gemeldet:

— Brennerstérung Kessel 1
— Kesseltemperaturfihler
— AuBentemperaturfiihler

— Heizkreis-Vorlauffihler
Heizkreis 1 — 4 (soweit vorhanden)

— Warmwasser-Temperaturfihler
— Kessel bleibt kalt

— Warmwasser ist kalt

— Warmwasserwarnung

— Fernbedienung keine Kommunikation mit
Heizkreis 1 — 4 (soweit vorhanden)

— Thermische Desinfektion

— Heizkreis 0 — 4 (soweit vorhanden) Stérung Pumpe
— Warmwasser Stérung Pumpe

— Warmwasser Stérung Inertanode

— Stérung Sicherheitstechnik

— Bus-System keine Verbindung

— Mehrfach Adresse eingestellt

— Kessel 1 keine Verbindung

— Externe Stérung Kessel

— Abgasfiihler Stérung

— Abgastemperatur Uberschritten

— Adresskonflikt Platz 1 — 2 (soweit vorhanden)

— Falsches Modul Platz 1 — 2 (soweit vorhanden)

— Unbekanntes Modul Platz 1 — 2 (soweit vorhanden)
— Funktionsmodul hat keine Verbindung

— Kein Master-Regelgerat vorhanden.

— Solar Speicher X im Handbetrieb
— Heizkreis X im Handbetrieb
— Warmwasser im Handbetrieb

— Brenner im Handbetrieb

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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Fehlerbehebung

Stérung

Auswirkung

Abhilfe

Brenner Stérung

Heizung bleibt kalt.

Brenner entstéren, wie in der Dokumentation des Heizkessels oder
des Brenners beschrieben.

Kessel bleibt kalt

Heizung bleibt unter Umstanden kalt,
jedoch nicht zwangslaufig.

Kontrollieren, ob der Temperaturregler auf AUT steht.
Kontrollieren, ob noch Brennstoff vorhanden ist.

Wenn erfolglos:

Notbetriebsschalter Brenner am Regelgerat auf Handbetrieb
Handbetriebsschalter Brenner am Modul ZM422 auf max/l +II, mit
Temperaturregler Kesselwassertemperatur einstellen.
Heizungsfachfirma verstéandigen

Warmwassertemperatur
steigt nicht

Warmwasser bleibt unter Umstanden
zu kalt, jedoch nicht zwangsléufig.

Kontrollieren, ob der Temperaturregler auf AUT steht.
Wenn erfolglos:

Handbetriebsschalter Warmwasser und Heizkreis am Modul
ZM422 auf Handbetrieb stellen.

Heizungsfachfirma verstandigen

Sicherheitskette hat
ausgelost

Heizung bleibt kalt.

Kontrollieren, ob der Kessel komplett mit Wasser gefiillt ist.
Kontrollieren, ob ein Wasserdruck von mindestens 1 bar im Kessel
vorliegt.

Ist dies der Fall:

Entriegeln Sie den Sicherheitstemperaturbegrenzer, indem Sie die
Hutmutter abdrehen und den darunter liegenden Entstérknopf dri-
cken.

Wenn erfolglos:

Heizungsfachfirma verstéandigen.

Fernbedienung
Stdrung

Das Regelgeréat arbeitet mit zuletzt
an der Fernbedienung eingestellten
Werten.

Heizungsfachfirma verstandigen.

Kesselfiihler Stérung;
AuBenfihler

Die Heizung heizt gegebenenfalls mit
héheren Temperaturen und stellt so

Rufen Sie eine Heizungsfachfirmal!
Teilen Sie der Heizungsfachfirma mit, welcher Temperaturfiihler

im Handbetrieb;
Warmwasser im Hand-
betrieb;

Brenner

im Handbetrieb

manuell in Abhangigkeit der Schal-
terstellungen geschaltet.

Die Regelfunktionen laufen wéahrend
des Handbetriebs weiter, wirken sich
jedoch nicht auf die Anlage aus.

Storung; die Warmeversorgung sicher. defekt ist.
Vorlauffuhler
Stdérung
W-Wasserflhler Ist der Warmwasserfuhler defekt, Heizungsfachfirma verstandigen.
Stérung wird aus Sicherheitsgriinden kein
Warmwasser erwarmt.
Heizkreis X Pumpen, Stellglieder etc. werden Die Schalter wurden auf Handbetrieb gestellt (fir Wartungsarbei-

ten oder um Fehler zu beseitigen).
Nach eventueller Fehlerbeseitigung die Handschalter wieder auf
AUT stellen.

Tab. 3 Stérungstabelle

Buderus
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26 Notbetrieb

Stérungen am Regelgerat

Offnen Sie niemals das Regelgerit.
Versuchen Sie nicht, einzelne Bauteile zu zerlegen.

Heizbetrieb tGiber Handschalter

Auf dem Regelgerat und auf den Modulen befinden sich
Handschalter fiir den Notbetrieb. In Stellung |I| wird die
jeweilige Pumpe in Betrieb gesetzt. Die Mischer bleiben
stromlos und mussen von Hand verstellt werden.

Bevor Sie die Einstellungen fir den Handbetrieb vor-
nehmen, prifen Sie die Einstellungen an den einzelnen
Modulen auf eventuelle Fehleinstellungen.

Sollte eine Stérung der Regeleinrichtung vorliegen,
kénnen Sie lhre Heizung voribergehend manuell
weiter betreiben.

Betriebsschalter auf [ [ ] stellen.

Brenner Notbetrieb auf [¥]

Die Brennerstufe 1 wird immer direkt angesteuert.

Die Einstellung der Brennerstufe 2 muss tber den Handschalter
auf dem Modul vorgenommen werden.

Kesselwasser-Temperaturregler auf 60 — 90 °C,
bei Ausfall Warmwasserbereitung auf 60 °C.

-1~ Um im Stérfall die Warmeversorgung sicherzustellen, sind die

Handschalter auf W zu stellen.

Abb. 13 Heizbetrieb liber Handschalter

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!
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Stérung

Einstellungen fiir den Notbetrieb

Betriebsschalter | Schalter Handbetrieb Kesselwasser- Schalter Handbetrieb
Heizkreis- und Warm- | Temperaturregler | Heizkreismodul
wasser ZM422 FM442
Wohnraumheizung ausgefallen II] AUT 60 —90 °C w
Heizkreise ausgefallen
Warmwasserbereitung ausgefallen II’ w 60 °C AUT
Heizkreise werden normal versorgt
Kesselbetrieb ausgefallen III w 90 °C AUT

Tab. 4 Einstellungen ftir den Notbetrieb

Heizkreismischer von Hand auskuppeln und in Richtung
LAuf“oder ,Zu“ stellen (gegen Wiedereinrasten sichern),
so dass die gewilinschte Raumtemperatur erreicht wird.
Damit das Warmwasser im Heizsystem nicht einfriert,
darf der Heizkreismischer nicht vollstandig geschlossen
werden.

Bei Stérung verstandigen Sie umgehend Ihren Hei-
zungsfachmann. Er garantiert einen fachgerechten Ser-
vice. Fur Ihren Heizungsfachmann ist es hilfreich, wenn
Sie genaue Angaben Uber die Stérung geben kénnen.

Buderus
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27 Einstellprotokoll

Betriebswerte
Betriebswerte Eingabebereich Werkseinstellung Einstellung
Werksprogramme Familie Familie
Morgens
Abends
Vormittags
Nachmittags
Mittags
Single
Senioren
Neu
Warmwasser 30-60°C 60 °C
Sommer-/Winterumschaltung 10 -30°C 17 °C
Tag-Raumtemperatur 11 -30°C 21°C
Nacht-Raumtemperatur 10-29°C 17 °C
Tab. 5 Betriebswerte
Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten! Buderus

Bedienungsanleitung Regelgerat Logamatic 4211 « Ausgabe 01/2006

61




28 Stichwortverzeichnis

A

Abgastest . . . . . ... ..o 9, 54

Anzeigen . . . .. ..o 24

AuBerbetriecbnahme . . . .. ... ... .. 13, 14

Automat. Sommer-/Winterumschaltung . . . . . . 49

Automatik-Betrieb Warmwasser . . . . . . . . .. 21
B

Bedienelemente . . . .. ... ... ... .... 7

Betriebswerte . . . . . ... ..o, 24, 61

Betriebszustande . . . . . . . ... ... L. 15

Brenner . . . . .. .. ... L. 9

Brenner-, Heizkreis- und Warmwassermodul . . . 9

Brennerschalter . . . . . . . ... ... .. .... 9
D

Datumeinstellen . . . . ... ... .. ...... 53

Dauerbetrieb Warmwasser . . . . . . ... .. .. 21

Dauerbetrieb Zirkulationspumpe . . . . . . . . .. 22
E

Einstellprotokoll . . . . . . . ... ... ... ... 61
F

Fehlerbehebung . . . ... ... ... ... ... 58

Funkuhrsignal . . . . ... ... ... .. .... 52
H

HeizkreisO . . . . . . .. ... ... ... .... 10

Heizkreis auswahlen . . . . . ... .. ... ... 39

Heizkreisfunktion . . . . . . ... .. ... .... 11

Heizkreisfunktionen . . . . . . ... ... ... .. 10

Heizkreismodul . . . . . . .. ... .. ...... 11

Heizprogrammerstellen . . . . . ... ... ... 39
|

Inbetriebnahme . . . . . . .. ... ... 13
M

Modulbestiickung . . . . . . . . .. ... 7

Module . . .. .. ... ... ... ..., 8
N

Nacht-Raumtemperatur . . . . ... .. 14,17, 18

Notbetrieb . . . . .. .. ... ... ... .... 59
P

Party-Funktion . . . . ... ... ... ... ... 43

Pause-Funktion . . . . ... ... ... ...... 44

Programm auswahlen . . . . ... ... ... .. 39
R

Raumtemperatur . . . . . . ... ... ... .. 16

Raumtemperatur einstellen . . . . . . . . 13, 16, 18

Raumtemperaturfihler abgleichen . . . . . . . .. 55
S

Sommer-/Winterumschaltung . . . . . .. .. 15, 48

Sommerbetrieb . . . ... oo 0oL 48

Sommerbetrieb einstellen . . . .. ... ... L. 50

Standardanzeige &ndern . . . . . . . . ... ... 51

Stéranzeigen . . . . . .. ..o 57
T

Tag-Raumtemperatur . . . . . . .. ... 13, 17, 18

Thermische Desinfektion . . . . . . ... ... .. 23
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Uhrzeiteinstellen . . . . . .. ... ... .... 53
Umschalttemperatur einstellen . . . . . . . . .. 49
Urlaubsprogramm . . . . . . . .. .. ... ... 45
Urlaubsprogramm unterbrechen . . . . . . . .. 47

w
Warmwasser nachheizen . . . . . ... ... .. 20
Warmwasserbereitung ausschalten . . . . . . . 21
Warmwasserfunktionen . . . . . . .. ... ... 10
Warmwasser-Programmneu . . . . . . . .. .. 41
Warmwasser-Regelung . . . . . . .. ... ... 20
Warmwassertemperatur . . . . . . ... .. 14, 20
Wartungsmeldung . . . . .. ... ... 56
Winterbetrieb . . . . . ... ..o 48
Winterbetrieb einstellen . . . . . . ... ... .. 50

Z
Zirkulationspumpe . . . . .. ... L. L. 22, 42
Zirkulationspumpe ausschalten . . . . . . . . .. 22
Zirkulationspumpe starten . . . . .. ... L L. 20

Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten!

62 Bedienungsanleitung Regelgerat Logamatic 4211 « Ausgabe 01/2006



Anderungen aufgrund technischer Verbesserungen vorbehalten! Buderus

Bedienungsanleitung Regelgerat Logamatic 4211 ¢ Ausgabe 01/2006 63



Buderus

Deutschland
BBT Thermotechnik GmbH
Buderus Deutschland, D-35573 Wetzlar
www.heiztechnik.buderus.de
info @heiztechnik.buderus.de

Osterreich Schweiz
Buderus Austria Heiztechnik GmbH Buderus Heiztechnik AG
Karl-Schonherr-Str. 2, A-4600 Wels Netzibodenstr. 36, CH-4133 Pratteln
www.buderus.at www.buderus.ch
office @buderus.at info@buderus.ch



	1 Einführung
	2 Zu Ihrer Sicherheit
	2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.2 Beachten Sie diese Hinweise
	2.3 Regelgerät reinigen
	2.4 Entsorgung

	3 Tipps zum energiesparenden Heizen
	4 Bedienelemente
	5 Module und ihre Funktionen
	Brenner-/Heizkreis- und Warmwassermodul ZM422
	Brennerfunktion
	Heizkreis- und Warmwasserfunktion

	Heizkreismodul FM442
	Heizkreisfunktion 1 + 2


	6 Bedieneinheit MEC2
	7 Kurzbedienungsanleitung
	Inbetriebnahme
	Außerbetriebnahme
	Raumtemperatur einstellen für alle dem MEC2 zugeordneten Heizkreise
	Raumtemperatur einstellen für Heizkreise ohne eigene Fernbedienung
	Raumtemperatur einstellen für Heizkreise, die mit anderen Fernbedienungen ausgestattet sind
	Warmwassertemperatur einstellen
	Sommer-/Winterumschaltung einstellen
	Betriebszustände ändern

	8 Raumtemperatur einstellen
	für alle dem MEC2 zugeordneten Heizkreise
	Raumtemperatur einstellen für Heizkreise ohne Fernbedienung
	Raumtemperatur einstellen für Heizkreise mit anderen Fernbedienungen

	9 Warmwasser-Regelung
	Warmwassertemperatur einstellen
	Warmwasser nachheizen
	Zirkulationspumpe starten
	Dauerbetrieb einstellen
	Warmwasserbereitung ausschalten
	Automatik-Betrieb einstellen

	10 Zirkulationspumpen-Regelung
	Dauer-Intervallbetrieb einstellen
	Zirkulationspumpe ausschalten
	Automatik-Betrieb einstellen
	Thermische Desinfektion

	11 Anzeigen aufrufen
	12 Standardprogramm auswählen
	Standardprogrammübersicht

	13 Programm ändern
	Verschieben eines Schaltpunktes
	Einfügen von Schaltpunkten
	Heizkreis auswählen
	Programm auswählen
	Eingabe des ersten Schaltpunktes

	Schaltpunkt löschen
	Heizkreis auswählen
	Programm auswählen
	Schaltpunkt auswählen und löschen

	Löschen einer Heizphase
	Heizkreis auswählen
	Programm auswählen
	Heizphase auswählen und löschen

	Heizphasen verbinden
	Heizkreis auswählen
	Programm auswählen
	Heizphase verbinden


	14 Neues Heizprogramm erstellen
	Heizkreis auswählen
	Programm auswählen
	Zurück zum Standardprogramm „Familie“
	Heizkreis auswählen
	Programm auswählen


	15 Neues Warmwasser-Programm eingeben
	Heizkreis auswählen
	Programm aufrufen

	16 Neues Zirkulationspumpen-Programm eingeben
	Heizkreis auswählen
	Programm aufrufen

	17 Party-/Pause-Funktion
	Party-Funktion
	Pause-Funktion

	18 Urlaubsprogramm
	Urlaubsprogramm aufrufen
	Urlaubsprogramm unterbrechen
	Urlaubsprogramm fortsetzen

	19 Sommer-/Winterumschaltung einstellen
	Sommerbetrieb
	Winterbetrieb
	Automatische Sommer-/ Winterumschaltung einstellen
	Heizkreis auswählen
	Umschalttemperatur einstellen

	Ständig Sommerbetrieb einstellen
	Heizkreis auswählen

	Ständig Winterbetrieb einstellen
	Heizkreis auswählen


	20 Standardanzeige ändern
	21 Datum und Uhrzeit eingeben
	Datum einstellen
	Uhrzeit einstellen

	22 Abgastest
	23 Raumtemperaturfühler abgleichen
	24 Automatische Wartungsmeldung
	25 Störungen und Abhilfe
	Fehlerbehebung

	26 Notbetrieb
	Störungen am Regelgerät
	Heizbetrieb über Handschalter

	27 Einstellprotokoll
	Betriebswerte

	28 Stichwortverzeichnis

